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Ziel: Erfassung relevanter Kompetenzen von Lehrkräften zur Gestaltung des Übergangs vom naturwissenschaftlichen Sach- zum integrativen Fachunterricht 

(Naturwissenschaften) oder zum naturwissenschaftlichen Fachunterricht

• Veränderungen für SchülerInnen in schulischen 

Rahmenbedingungen, im Leistungs- und 

sozialen Bereich (Demuth & Kahlert, 2007; Ophuysen & Harazd, 2011)

• Einfluss des big fish little pond-Effekts auf 

Übergangsbewältigung der SchülerInnen
(Möller, 2014)

• Interessensrückgang bei SchülerInnen in den 

naturwissenschaftlichen Fächern in der 

Übergangsphase (Heine, Willeke, Best & Pospiech, 2013; Walper, 2017)

Primarstufe (Sachunterricht)                                                                                                 Sekundarstufe I (Fachunterricht)

• Entwicklung und Implementierung 

fachspezifischer Spiralcurricula (z.B. Möller, Hardy, Labudde, 

Leuchter, Steffensky, Aufschnaiter & Wodzinski, 2016)

• Einrichtung eines integrierten naturwissen-

schaftlichen Unterrichts (Wodzinski, 2007)

• schulstufenübergreifende Projekte z.B. SINUS
(Demuth, Walther & Prenzel, 2011)

• Entwicklung von Schulnetzwerken z.B. Schulen 

im Team (Järvinen, Otto, Satory & Sendzik, 2012) 

• Unterschiede in Fächerstrukturen,  

Unterrichtsstilen und -kulturen und der 

Ausbildung der Lehrkräfte (Heine, Willeke, Best & Pospiech, 2013; 

Laux, Möller & Lange, 2013)

• schulstufenspezifische Curricula sind 

Lehrkräften oft unbekannt (Hempel, 2010)

• Probleme bei der Bestimmung von 

Kompetenzniveaus Lernender (Hempel, 2010)

• wenig ausgeprägte systematische Diagnostik der 

Lehrkräfte im Bereich der Naturwissenschaften 
(Hempel, 2010; Racherbäumer & Kohnen, 2014)

Perspektive der SuS Perspektive der LK Gestaltungsmaßnahmen

Forschungsfrage

Methodik

FF 1: Welche Kompetenzen benötigen Lehrkräfte der Primar- und Sekundarstufe I, um einen anschlussfähigen Übergang vom naturwissenschaftlichen Sach-

zum integrativen Fachunterricht (Naturwissenschaften) oder zum naturwissenschaftlichen Fachunterricht zu gestalten?

FF 2: Welche Kriterien formulieren SchülerInnen für eine anschlussfähige Übergangsgestaltung?

• systematische, iterative und anonyme Gruppen-

befragung einer festen ExpertInnengruppe mit 

strukturierten Rückmeldungen der Ergebnisse
(Häder, 2014)

• N = 350 ExpertInnen (n = 100 Sachunterrichts-

lehrkräfte; n = 100 Klassen- und Fachunterrichts-

lehrkräfte; n = 50 SchulleiterInnen; n = 50 Fach-

didaktikerInnen; n = 50 AusbilderInnen der 

zweiten Phase)

• Zusammenstellung und Bewertung relevanter 

Kompetenzen von Lehrkräften für eine 

anschlussfähige Übergangsgestaltung

• Auswertung: Faktoren- und Clusteranalysen
(Häder, 2014)
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Abb. 1: Hauptkategorien im Überblick 

Qualitative/Quantitative Gruppenbefragung
Gruppenbefragung mit Lehrkräften, SchuleiterInnen, FachdidaktikerInnen, 

AusbilderInnen der zweiten Phase zur Übergangsgestaltung

• leitfadengestützte Interviews

• N = 30 SchülerInnen der 5. Jahrgangsstufe 

(n = 15 GymnasiastInnen; n = 15 Gesamt-

schülerInnen)

• Einschätzung des Übergangs vom Sach- zum 

Fachunterricht bezüglich der Unterstützung 

durch Lehrkräfte beider Schulstufen

• Auswertung: Qualitative Inhaltsanalyse (Mayring, 2015)

LehrerInnenbefragung Delphi-Befragung SchülerInnenbefragung

• leitfadengestützte Interviews 

• N = 40 Lehrkräfte (n = 20 Grundschullehrkräfte; 

n = 10 Gymnasiallehrkräfte; n = 10 Gesamt-

schullehrkräfte)

• Entwicklung eines Kategoriensystems: 

Gestaltungsmaßnahmen im Übergang vom 

Sach- zum Fachunterricht (Abb. 1) 

• Auswertung: Qualitative Inhaltsanalyse (Mayring, 2015)
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Abb. 2: Ablaufschema der Delphi-Befragung Abb. 3: Interviewaspekte zur Befragung von SchülerInnen zum Übergang
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